Bey dem 
Am 24. Jun. ANNO 1713. 


Wrblich⸗ erlebten Nahmens⸗Dage 


Khun; orten RR 


ABE 


Buͤrgers und andas Manns 


in Thorn / 
Legte ſeine Kindliche Pflicht und Gehorſam ab 


Bi = Bu: 


% 275 93 heiſſet 110 rat Zeiten) e Doch will ich aus inet Hertzen / 
= Diefer frohe Nahmens⸗Schein a Ungeacht mit ſchwachem Sinn / 
Heute willig zubereiten / 2 Mich bemühen Ehren⸗Kertzen 
8 Weil der Tag ſich ſtellet ein / 82 Anzuzuͤnden / ſo dahin 
Da mit hoͤchſter Freud und Wonne / E Ihre Flammen moͤgen ſchwingen / 


Uns e e Sonne. sat Deflen Lob hervor ie Sei 
E vo 
TDeſſen dd zu leben / Solches lehret mich mit Freuden 
N Will ich nur dahin allein / 2 Itzo deſſen Nahmens⸗Tag / 
Aus dem allen heute ſtreben / > Der Ihm auffgeht ohne Leiden / 


Wie Herr Vater moͤge ſeyn / + Da ich frölich fingen mag 
Auch fein Nahme hoch geehret / Mit dem Sinne / Sung und Munde / 
Und mit Ruhm und Wee vermehret. Daß es geh aus e 


Dies nach Wuͤrden AUSjuriditar/ Himmel Caffe Ihm > 


Fordert einen hohen Geiſt / 7 Noch fo manchen Nahmens⸗Tag / 
Der da wiſſe zu erdichten / Dran Er mit den Seinen ſchweben 
Was hiezu moͤcht allermeiſt IS In erwuͤnſchten Freuden mag / 
hn geſchickt ſeyn zuerheben Deinem Nahmen Lob zuſingen / 
nd Ihm ſeine Ehr zu geben. Gi Und viel Opffer darzu bringen. 


Segne Nahrung und 55 andthierung / 
Ihn laß dir befohlen ſeyn / 
Und gieb Ihme deine Fuͤhrung 
Zu erkennen / daß Er fein 
Spuͤre deine Seegens⸗Haͤnde 
Biß ans letzt Lebens⸗E N DE. 


ae ee GULES AND SING RUNS BANS 


H O N / 
Gedruckt Johann Mila E. E. E. Nahe und des Gymnalii Buchdrucker, 


ery 


